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Heuer viel erreicht 
Oberpfälzer Waldverein stolz auf neuen Panoramaweg 

Schwandorf. (zil) Mit einer stimmungsvollen Fackelwanderung leitete der Oberpfälzer Waldverein (OWV), heuer seine Sitzweil für die Mitglieder und Gäste ein. Vom Volksfestplatz aus führte die Route die Naab entlang über Dachelhofen nach Naabeck. Nach etwa eineinhalb Stunden trafen die Wanderer im Saal des Gasthauses Beer ein, wo sie zu dem Abend von Vorsitzendem Erwin Mayer begrüßt wurden.

Der OWV könne "ein erfolgreiches Jahr verbuchen", unterstrich Mayer in einem kurzen Rückblick. Unter einer ganzen Reihe von Wanderungen sei die durch das Tal der "Schwarzen Laaber" wohl das "Highlight" gewesen. Der Vorsitzende hob auch die Einweihungsbegehung des so genannten Panoramaweges hervor, der rund 90 Kilometer um Schwandorf herumführt und von Mitgliedern des OWV erschlossen wurde.

Einen besonderen Dank richtete Mayer in diesem Zusammenhang an Wander- und Wegewart Karlheinz Bink, der daran maßgeblichen Anteil gehabt habe, ebenso wie Willi Scherl, Waldemar Voit und Hans Winter. Mit oberpfälzer Liedern, "Gschicht'n und Gstanzln" warteten die Musikanten um Christian Ziegler auf, Siegfried Meißner unterhielt mit einem Gedicht, das vom "Christbaumstehlen" handelte und im besinnlichen Teil las stellvertretender Vorsitzender Roland Schwarz die Weihnachtsgeschichte von Alois Gillitzer vor

